
Was nach einer Operation zu beachten ist.                            

Nach  der  postoperativen  Überwachung  kann  die  Betreuung  des  Patienten  in  der 
Regel zuhause erfolgen. Bitte achten Sie auf das Allgemeinbefinden, die Atmung, die 
Nahrungsaufnahme  (grundsätzlich erst 12 Stunden nach der OP) und Flüssigkeits-
aufnahme sowie den Urin- und Kotabsatz.  
 
Verbände  müssen  mindestens  zweimal  täglich  kontrolliert  und  in  der  Regel 
mindestens jeden zweiten Tag gewechselt werden. Der Verband darf auf keinen Fall 
einschnüren und zu einem Stau der Blut- und Lymphgefäße führen. Falls bei einem 
Gliedmaßenverband  der  Fuß  dick  wird,  MUSS  der  Verband  sofort  aufgeschnitten 
werden.    Achten  Sie  bitte  auch  darauf,  dass  der  Verband  nicht  nass wird.  In  den 
meisten Fällen hilft eine Plastiktüte oder ein Gummihandschuh, das Nasswerden von 
Pfotenverbänden im Freien bei nassem Untergrund zu vermeiden.   
Falls  Sie  auch  die  in  manchen  Fällen  spezielle  Nachsorge  (z.B.  bei  Blasen-  und 
Darmlähmung)  übernehmen  wollen  (und  können!),  fragen  Sie  bitte  nach  genauen 
Anweisungen. 
   
Sollte es Ihnen nicht möglich sein die verordneten Medikamente in der erforderlichen 
Dosierung zu verabreichen, informieren Sie uns bitte umgehend darüber. 
 
Rufen  Sie  uns  bitte  sofort  an,  falls  Sie  Probleme  bekommen.  Wir  sind  selbst-
verständlich  zu  jeder  möglichen  Hilfestellung  bereit.  Sollten  Sie  von  einer/einem 
Tierärztin/Tierarzt  überwiesen  worden  sein,  unterrichten  wir  diese/diesen  über  die 
Operation und die Nachsorge erfolgt  durch uns  (außer  es wurde mit  Ihnen anders 
vereinbart).   
Nachkontrollen,  Verbandwechsel  und  das  Fädenziehen  (i.d.R.  10  Tage  nach  der 
Operation)  erfolgen  durch  uns.  Wenn  Sie  es  wünschen,  kann  das  natürlich  auch 
Ihre/Ihr Tierärztin/Tierarzt übernehmen. 
   


